
         
   
An den 
Oberbürgermeister 
Herrn Clausen 
im Hause 
 
Antrag zur nächsten Sitzung des Rates der Stadt Bielefeld am 06. Dezember 2018  
 
Sehr geehrter Herr Clausen,  
 
zur o.g. Sitzung stellen wir folgenden Antrag: 
 

1. Die Verwaltung soll sicherstellen, dass bis spätestens Mitte 2021 alle Bielefelder 
Schulen in städtischer Trägerschaft baulich mit einem Glasfaseranschluss ausge-
stattet sind. Dazu soll sie die Förderprogramme von Bund und Land in Anspruch 
nehmen. 
 

2. Die Verwaltung möge prüfen, nach welchem Modell die laufenden Kosten für den 
Betrieb der Gigabit-Anschlüsse getragen werden können und dies der Politik bis zur 
Sommerpause 2019 zur Information im Schul- und Sportausschuss vorlegen. Ziel 
soll dabei sein, allen Schüler*innen an allen Schulen die Nutzung dieses Anschlus-
ses zur pädagogischen Arbeit möglich zu machen. 

 
 
Begründung:  
Der Anschluss an ein Glasfaserkabel für schnelles Internet ist Teil der Grundversorgung, wie 
es der Anschluss an das öffentliche Strom- und Wasser- und Straßennetz ist. Wir wollen, 
dass alle Schulen bis Mitte 2021 einen solchen Anschluss haben und darüber hinaus, dass 
eine Nutzung dieser Anschlüsse nicht von der finanziellen Ausstattung der Schulen abhängt. 
Eine mögliche zentrale (und gesamtstädtisch günstigere) Finanzierung der Kosten für Inter-
netanschlüsse käme außerdem einer Entlastung der jeweiligen Schulbudgets gleich. 
 
gez.  
Georg Fortmeier   Jens Julkowski-Keppler  Michael Gugat 
SPD     Bündnis90/Die Grünen  Bürgernähe/Piraten 
 
Bielefeld, 20. November 2018 
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